
Bezirksoberliga Unterfranken 
 
TV Goldbach – TSV Karlstadt 79:85 (36:42)   
 
 
 

Karlstadter Erfahrung gibt den Ausschlag 
Der TSV verschafft sich beim Verfolgerduell Mitte des Schlussviertels den 
entscheidenden Vorsprung   

 

Auch ohne die Leistungsträger Ferdinand Kempf und Dan Boiu setzte sich Karlstadt 
im Spitzenspiel durch und wahrte seine Titelchance. „Es war letztlich ein Sieg der 
Erfahrung“, urteilte TSV-Spielertrainer Sebastian Kunz. Unter der Regie von David 
Keller-May ließ sich der TSV vom starken Verteidigungsdruck der jungen Goldbacher 
nie verunsichern und nutzte seine zahlreichen Konterchancen nach 
Reboundgewinnen konsequent zu leichten Körben. Die Vorentscheidung in der 
engen Partie fiel Mitte des Schlussviertels, als der TSV durch einen 6:0-Lauf auf 
69:63 wegzog. Eine Acht-Punkte-Führung zwei Minuten vor dem Ende ließen sich 
die Gäste durch sicher verwandelte Freiwürfe (6/6) nicht mehr nehmen.   

 
Beste Werfer: Flade 17, Maciejewski 13, Paasivaara 10, Schütz 10, Klitzsch 10 für 
Goldbach. Maier 21, Kunz 16, Utsch 15, R. Holzinger 12 für Karlstadt.   

 

 
 
 

(Bericht: Bernhard Münzel – Mainpost) 
  


